
Jahresprogramm 2020
 GEMEINDEKOLLEG DER VELKD 



Isabel Hartmann 
Pfarrerin/Stellvertretende Leiterin

hartmann@gemeindekolleg.de
Tel.: 036202/7720-102

Prof. Dr. Reiner Knieling, Leiter 
knieling@gemeindekolleg.de  
Tel.: 036202/7720-101

Liebe Freundinnen & Freunde des  
Gemeindekollegs, liebe Interessierte!

Liebe Freundinnen & Freunde des Gemeindekollegs,  
liebe Interessierte!

Die Angebote in diesem Programm fördern eine geist-
liche Durchdringung von Veränderungsprozessen. Und sie 
helfen, für den eigenen Glauben (wieder) eine stimmige 
Sprache zu finden. 

Wir gestalten unsere Arbeit zusammen mit fünf Co-Wor-
kern aus verschiedenen Landeskirchen und Arbeitsfeldern, 
die wir im vergangenen Jahr in «Kirche und Bewegung» und 

Jahresprogramm vorgestellt haben. Sie arbeiten temporär 
und eng vernetzt mit uns im Gemeindekolleg der VELKD zu-
sammen: Verschiedene Kompetenzen und Arbeitsbereiche 
befruchten sich. Netzwerke wachsen. Gemeinsam entwi-
ckeln wir die Arbeit weiter. 

Wir freuen uns, wenn unsere Angebote Ihre Arbeit unter-
stützen. 

Reiner Knieling  Isabel Hartmann
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Inspirationsabend – Ermutigung für Prozess-
gestresste – Dankeschön für Engagierte

In der Arbeit an Strukturen und Plänen suchen 
Menschen nach dem inneren Kern. Nach den 
Quellen, die sie beleben und aus denen sie Kraft 
schöpfen.

Die Kraft für Erneuerungsprozesse liegt darin, wie 
sehr wir in der Lage sind, Zugang zu spirituellen 
Quellen zu finden und uns in Gott zu verankern. 

Dies wollen wir als Team des Gemeindekollegs 
unterstützen: Spuren Gottes lesen im eigenen Le-
ben und in der Gemeinschaft, im Ruhen und im 
Engagement.

Wir gestalten das Programm so, wie es für Sie 
passt. Sprechen Sie uns gerne an. 

Anfragen und Terminvereinbarung:  
Doris Deutsch, info@gemeindekolleg.de 
Tel. 036202-7720104

Zu dieser Frage neu erschienen:

 
 
 
 
 
 

Wo ist Gott und wie  
belebt er unser Handeln?

Isabel Hartmann, Reiner  
Knieling: Gott – Wie wir den 
Einen suchten und das Univer-
sum in uns fanden,  
Gütersloher Verlag,  
erschienen im April 2019,  
20 Euro. 
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Seminar für die Begleitung von Erneuerungsprozessen in  
der Kirche

Der Heilige Geist inspiriert, wandelt, erneuert die Gestalt der Kirche. 
Auf allen Ebenen der Kirche sind haupt- und ehrenamtliche Mitar-
beitende mit Veränderungsprozessen beschäftigt: Was können und 
müssen wir tun, um unsere Kirchengemeinde, unseren Kirchen-
kreis lebendig und zukunftsfähig zu gestalten? Neben den Kriterien 
der Strukturen und Finanzen stellen sich die Fragen: 

 — Was leitet uns geistlich?
 — Wie kann eine Begleitung von Erneuerungsprozessen in unse-

ren Kirchen aussehen, die vom Geist bewegt ist? 
 — Was leitet uns in diesen Entscheidungen? 
 — Wo entdecken wir die lebendige und schöpferische Kraft des 

Heiligen Geistes?

Komm Heiliger Geist …

 — Wie können Ideenentwicklung, Zielfindung und konkrete Ver-
änderungsschritte in Gruppen und Gemeinden geistlich beglei-
tet werden? 

Die Fragen lassen sich nicht allein durch Analyse und Appelle be-
antworten und umsetzen. Wir finden tragfähigere Antworten, wenn 
wir Denkschärfe, Gespür für den Prozess und Aufmerksamkeit für 
den Geist in Beziehung zu einander setzen. Wir synchronisieren 
»mind» und «body» und vertiefen unsere Wahrnehmung für den 
sozialen Raum, vorhandene Energien und göttliche Kraft.
Sie erleben dies in unterschiedlichen Methoden der Prozessbeglei-
tung. Dabei können Sie Ihre Fragen bearbeiten und prüfen, wie Sie 
die Methoden für Ihr eigenes Umfeld nutzbar machen können. 
Für ehren- und hauptamtlich Verantwortliche in Kirchen und Ge-
meinden, die Erneuerungsprozesse anstoßen, durchführen, begleiten.

Leitung: Pfarrerin Isabel Hartmann,  
Prof. Dr. Reiner Knieling, Pfarrerin Ulrike 
Brand-Seiß (Gemeindedienst der Nordkirche 
und Gemeindekolleg der VELKD)
Ort: Christian-Jensen-Kolleg, Breklum  
(www.christianjensenkolleg.de)
Beginn: Donnerstag, 23. Januar 2020, 15 Uhr
Ende: Sonntag, 26. Januar 2020, ca. 13 Uhr
Teilnehmer/-innen-Zahl: bis 20 Personen
Kosten pro Person: 210 € Unterkunft und 
Verpflegung im Einzelzimmer, 180 € im Doppel-
zimmer 
Teilnehmer/-innen-Zahl: mindestens 25 bis 
maximal 45
Verbindliche Anmeldung an:  
Gemeindedienst der Nordkirche
bettina.renk@hb3.nordkirche.de,  
Telefon 040-306201210
Informationen zum Inhalt: ulrike.brand-seiss@
gemeindedienst.nordkirche.de
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Für Verantwortliche in Kirchen und  
Gemeinden, die Erneuerungsprozesse  
anstoßen, durchführen, begleiten.

Regionen entstehen, und wachsen zusammen. 
Gemeinden verändern sich. Entscheidungen wer-
den auf die mittlere Ebene verlagert. Da gibt es 
Schwung und Enthusiasmus, aber nicht nur. 
Jemand sagt: «Irgendwie habe ich gespürt, dass 
da etwas nicht gut ist so, aber ich konnte nicht 
genau sagen, was». Eine andere hat den Eindruck: 
«Ich weiß gar nicht, ob wir wirklich gehört wer-
den.» Wir meinen, oft sind es die leisen Stimmen, 
die weiterführen. Manches braucht einfach mehr 
Zeit. Und wer vor Ort lebt, weiß am besten, was 

Kirche und Gemeinde sinnvoll  
weiterentwickeln
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passt und was nicht. Uns trägt die Überzeugung, 
dass der Heilige Geist in all dem wirkt. 
Deshalb sagen wir: Wir finden tragfähigere 
Antworten, wenn wir Denkschärfe und Gespür 
zusammenbringen. Wir üben ein, wie Auf-
merksamtkeit für den Geist und zu einander in 
Gesprächen Raum bekommt. 
In unterschiedlichen Methoden der Prozessbe-
gleitung können Sie Ihre Fragen bearbeiten. 
Sie prüfen, wie Sie die Methoden für Ihr eigenes 
Umfeld nutzbar machen können.

Leitung: Pfarrerin Isabel Hartmann,  
Prof. Dr. Reiner Knieling, Pfarrer Christof Hechtel  
(Gottesdienst-Institut Nürnberg und Gemeindekolleg der VELKD)
Ort: Bistumshaus Schloss Hirschberg, Beilngries/Bayern  
(www.schloss-hirschberg.de)
Beginn: Donnerstag, 6. Februar 2020 um 15 Uhr
Ende: Sonntag, 9. Februar 2020 ca. 13 Uhr      
Kosten pro Person: 275 € Unterkunft und Verpflegung im Einzel-
zimmer, 255 € im Doppelzimmer zzgl. jeweils 90 € Kursgebühr 
Teilnehmer/-innen-Zahl: mindestens 20 bis maximal 30
Information und verbindliche Anmeldung:  
Doris Deutsch, info@gemeindekolleg.de, 
Tel. 036202-7720104 
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Für Theologiestudierende und alle Interessierten*

Wie sprechen wir so vom christlichen Glauben, dass es für uns selbst 
stimmig und für andere verständlich ist? Wie reden wir von Gott, von 
Sünde und Vergebung, von Kreuz und Auferstehung, von Rettung 
oder gar Gericht? In diesen Grundbegriffen stecken große Potentiale. 
Die wollen wir gemeinsam erkunden. Gleichzeitig ist mit den Be-
griffen Ballast verbunden, der den Zugang zu den Kraftquellen eher 
verstellt als eröffnet. Deshalb fragen wir auch: Was muss weiterent-
wickelt und transformiert werden? 
Diese Fragen werden uns leiten. Das Besondere ist: Wir besprechen 
das, was wir erarbeiten, mit Menschen, die keiner Konfession ange-
hören. Gemeinsam profitieren wir von den schöpferischen Dialogen, 
die sich daraus ergeben.   
Neudietendorf bei Erfurt als Sitz des Gemeindekollegs und Veranstal-
tungsort bietet die Chance, durch den kirchlichen Kontext im Osten 
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Konfessionslosen (weiter)entwickeln

Leitung: Prof. Dr. Reiner Knieling,  
Pfarrerin Isabel Hartmann
Ort: Zinzendorfhaus, Neudietendorf  
(www.zinzendorfhaus.de)
Beginn: Dienstag, 18. Februar 2020, 14 Uhr
Ende: Freitag, 21. Februar 2020, 13 Uhr
Kosten pro Person: 195 € Unterkunft und 
Verpflegung, 50 € Tagungsgebühr. Sonderkon-
ditionen für Studierende: € 55 (EZ), € 35 (DZ) 
Unterkunft, Verpflegung und Tagungsgebühr.
Informationen zum Inhalt: Doris Deutsch,  
info@gemeindekolleg.de, Tel. 036202-7720104

Deutschlands die eigenen Fragestellungen zu schärfen und das Ge-
meindekolleg zu erleben: Neue Methoden fördern die persönliche 
Auseinandersetzung mit Theologie. Im Dialog kommen wir der ei-
genen Mischung aus Glauben und Unglauben und Zweifeln genauer 
auf die Spur. Und wir haben die Chance, mit Wörtern, Bildern und 
Geschichten zu experimentieren.  
Das Seminar kann für Studierende als Übung angerechnet werden  
[2 LP bei Zweit- oder Gasteinschreibung an der Kirchlichen Hoch-
schule Wuppertal]. Haupt- und Ehrenamtliche aus unterschiedlichen 
kirchlichen Praxisfeldern sind genauso willkommen wie alle ande-
ren, die sich für dieses Dialogprojekt interessieren. Die Übung wird 
von der Unterschiedlichkeit der Perspektiven bereichert werden.

*Gleichzeitig Übung der Kirchlichen Hochschule Wuppertal/Bethel
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Leitung: Pfarrerin Isabel Hartmann,  
Prof. Dr. Reiner Knieling
Ort: Kloster Bursfelde, Klosterhof 5,  
34346 Hann. Münden (www.kloster-bursfelde.de)
Beginn: jeweils Montag, 18 Uhr mit dem Abend-
essen
Ende: jeweils Freitag, ca. 13 Uhr mit dem Mit-
tagessen 
Tagungskosten: 2.400 € Tagungsgebühr inkl. 
Unterkunft und Verpflegung im Einzelzimmer 
(Komplettpreis für alle drei Module). 
Verbindliche Anmeldung an:  
info@gemeindekolleg.de
Teilnehmer/-innen-Zahl: bis 25  
Warteliste: Bei Interesse bitte nachfragen.
Information: Doris Deutsch

‚Geist und Prozess‘ – Kurs in drei Modulen 

Fortbildungswerkstatt zu spiritueller Prozessarbeit

 — Wie kann die spirituelle Dimension alltägliche Prozess- und 
Gestaltungsarbeit in Gruppen, Gremien und Gemeinden durch-
dringen? 

 — Wie können wir in der Kirche professionell arbeiten und zu-
gleich theologisch verantwortlich mit dem Wirken des Geistes 
Gottes rechnen? 

 — Wie werden wir dabei den Herausforderungen wachsender 
Komplexität gerecht?

Diese Fragen sind zu zentralen Themen des Gemeindekollegs ge-
worden. Wir haben Ideen aufgegriffen, weiterentwickelt und theo-
logisch reflektiert. In diesem Angebot geht es darum, Gruppen-, 
Veränderungs- und kirchliche Arbeitsprozesse spirituell zu durch-
dringen, geistlich zu vertiefen und theologisch zu reflektieren. 

Es richtet sich an Gemeindeberater/innen und Organisationsent-
wickler/innen, geistliche Begleiter/-innen, Menschen mit Prozess-
verantwortung in ihren Arbeitsfeldern und Menschen in Leitungs-
aufgaben auf verschiedenen hierarchischen Ebenen. 

Wir eröffnen einen Raum, in dem die Teilnehmenden auf ihre eige-
nen Kompetenzen aufbauen, die Impulse des Kurses im Blick auf 
ihren Arbeitsbereich weiterentwickeln und auf ihre Anwendbarkeit 
überprüfen können.

Geplant sind drei einzelne Wochen innerhalb eines Jahres, in denen 
die Kenntnisse, Entdeckungen, Haltungen eingeübt, reflektiert und 
vertieft werden. Dazwischen ist jeweils Zeit, die Dinge in den eige-
nen Arbeitszusammenhängen auszuprobieren, zu experimentieren 
und Erfahrungen damit zu sammeln. Auftretende Fragen sollen in 
online-meetings besprochen werden. ©
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Wir arbeiten u.a. mit Methoden der vertieften Wahrnehmung, die wir 
im Kontext des Netzwerks von «Art of Hosting» (www.bregenzer- 
salon.eu) und des «Presencing Institutes» des MIT in Boston (www.
presencing.com) aufgespürt, weiterentwickelt und theologisch re-
flektiert haben. Und wir verzahnen sie mit der Übungspraxis christ-
licher Spiritualität, u.a.: 

 — The Circle Way
 — Schau in 4 Perspektiven (Visualisierung eines Systems und ver-

tieftes Verstehen durch einen Frageweg rund um das System)
 — Social Presencing Theater (SPT schöpft aus Quellen der dar-

stellenden Kunst und kontemplativen Traditionen und verbin-
det Aufmerksamkeit und vertiefte Wahrnehmung mit kreativer 
Prozessarbeit und Körperlernen. SPT ist kein «Theater» in kon-

ventioneller Weise, sondern es geht darum, sichtbar zu ma-
chen, wo wir jetzt sind und wohin wir uns bewegen wollen).

 — Geistliche Übungen zur Prozessarbeit

Basisinformationen zum Ansatz in: Isabel Hartmann, Reiner Knie-
ling: Gemeinde neu denken. Geistliche Orientierung in wachsender 
Komplexität» (Gütersloh, 2014)

Der Tagungsort ist bewusst gewählt: das Kloster Bursfelde (Hann. 
Münden bei Göttingen) bietet eine konzentrierte Atmosphäre und 
fördert die vertiefte Wahrnehmung. Die romanische Kirche und ihre 
Leere unterstützen das Loslassen vorhandener Bilder und Lösungs-
wege und die Ausrichtung auf Gott. Haus, Zimmer und Küche sind 
ein Ort, an dem Leib und Seele gerne ankommen und auftanken. 

Wenn Sie unsere Arbeit noch nicht kennen und für die eigene  
Orientierung und Vergewisserung einen guten Eindruck erhalten 
wollen, beraten wir Sie gerne. Voraussetzung der Anmeldung ist 
ein telefonisches Vorgespräch. 
Bitte wenden Sie sich hierzu an:  
Doris Deutsch, info@gemeindekolleg.de
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Leitung: Christof Hechtel, Gottesdienst- 
Institut Nürnberg und Gemeindekolleg der 
VELKD; Andreas Klein, IPOS;  
Christian Stuhlfauth, Gemeindeakademie;
Beginn: 11.05.2020, 14.30 Uhr
Ende: 13.05.2020, 12.30 Uhr
Kosten: € 350 (Kursbeitrag, Unterbringung 
und Vollverpflegung), € 30 für Teilnehmende 
aus der ELKB (Eigenbeitrag im Rahmen des 
LeiwiK-Programms)
Anmeldung und weitere Informationen: Evang.-
Luth. Gemeindeakademie, Rummelsberg 19, 
90592 Schwarzenbruck, Tel. 09128 / 91 22 0, Fax 
09128 / 91 22 20, Anmeldung über das  
Online-Formular unter  
www.gemeindeakademie-rummelsberg.de 
oder: E-Mail: gemeindeakademie@elkb.de 

Gottesdienstentwicklung trifft  
Kirchenentwicklung *

Die Gottesdienstlandschaft in der Region ge-
stalten

Ein Workshop der Gemeindeakademie Rum-
melberg in Zusammenarbeit mit dem IPOS 
und dem Gottesdienst-Institut Nürnberg.  
Für Dekane/Dekaninnen, Superintendenten/ Su-
perintendentinnen und ihre Stellvertreter/Stell-
vertreterinnen; Planungsverantwortliche in den 
Landeskirchen.

Ausgehend von einer Erkundung der Gottes-
dienstlandschaft in Ihrem eigenen Verantwor-
tungsbereich entwickeln Sie Ideen für Prozess 
und Inhalt eines regionalen Gottesdienstkonzep-
tes, das bei Ihnen vor Ort umsetzbar ist. 

Sie reflektieren dabei entscheidende Einflussfak-
toren: Gottesdienst für wen? Die Rolle der Orte 
und Gebäude, die Rolle der tragenden Gemein-
schaft, Kirchenrecht, die Haltung als Führungs-
kraft im Prozess, u.v.m. Ihre Fachexpertise als 
Experte für Gottesdienste und Ihre Organisations-
rolle als Leitungsverantwortlicher werden in ih-
rem Miteinander bedacht und fruchtbar gemacht.
Ergebnisse aus Beratungs- und Entwicklungspro-
zessen und Erfahrungen aus verschiedenen Lan-
deskirchen mit regionalen Gottesdienstkonzepten 
werden vorgestellt und dienen zur Anregung und 
Auseinandersetzung.

* Auf dieses Angebot weisen wir gerne hin.
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Exerzitien mit Social Presencing Theater *

Leben ist Bewegung. Wir verbinden auf dem Ge-
betsweg Kontemplation und Körpergespür, Bewe-
gung und Sitzen. Wir vertrauen auf die Begeg-
nung mit Gott in uns und im Miteinander. Wir 
entdecken in der Bewegung den, der uns bewegt. 
Wir werden in sieben Tagen Schweigen das Her-
zensgebet kennenlernen und miteinander vertie-
fen. Bewegung und Körpergespür unterstützen 
die Öffnung des Herzens für die Begegnung mit 
Christus. 
Das klösterliche Stundengebet, die Feier des Hei-
ligen Mahles und die Begleitgespräche eröffnen 
einen guten Tagesrhythmus. 

Kontemplation in Bewegung

Für Menschen, die neu oder geübt sind auf dem 
Weg des Herzensgebetes. Und die ihr Gebet und 
die Bewegung des Lebens verbinden wollen. 

Anmeldung nach telefonischem Vorgespräch  
(Sr. Anna-Maria aus der Wiesche). Dazu Termin-
vereinbarung per Email: sr.anna-maria.adw@
christusbruderschaft.de
 
* In Kooperation mit der Communität Christus-
bruderschaft

Leitung: Pfrin. Isabel Hartmann;  
Prof. Dr. Reiner Knieling;  
Pfrin. Sr. Anna-Maria aus der Wiesche, Chris-
tusbruderschaft Selblitz; Pastoralreferentin 
Maria Grittner-Wittig, Kath. Cityseelsorge Mainz;
Ort: Gästehaus der Communität Christus- 
bruderschaft, Wildenberg 33, 95152 Selbitz
Beginn: Montag, 20.7.2020, 15 Uhr
Ende: Sonntag, 26.7.2020, 13 Uhr
Teilnehmer/-innen-Zahl: bis 20 Personen
Kosten pro Person: 372 € / 336 € Unterkunft 
und Verpflegung in EZ mit und ohne Dusche/
WC, plus 200 € Kursgebühr
Verbindliche Anmeldung an:  
gaestehaus@christusbruderschaft.de
Informationen zur Übernachtung:  
gaestehaus@christusbruderschaft.de
Informationen zum Inhalt: sr.anna-maria.adw@
christusbruderschaft.de
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Exerzitien mit Social Presencing Theater

Leben ist Bewegung. Wir verbinden auf dem Ge-
betsweg Kontemplation und Körpergespür, Bewe-
gung und Sitzen. Wir vertrauen auf die Begeg-
nung mit Gott in uns und im Miteinander. Wir 
entdecken in der Bewegung den, der uns bewegt. 
Wir werden in sieben Tagen Schweigen das Her-
zensgebet kennenlernen und miteinander vertie-
fen. Bewegung und Körpergespür unterstützen 
die Öffnung des Herzens für die Begegnung mit 
Christus. 
Das klösterliche Stundengebet, die Feier des Hei-
ligen Mahles und die Begleitgespräche eröffnen 
einen guten Tagesrhythmus. 

Für Menschen, die neu oder geübt sind auf dem 
Weg des Herzensgebetes. Und die ihr Gebet und 
die Bewegung des Lebens verbinden wollen. 

Anmeldung nach telefonischem Vorgespräch  
(Isabel Hartmann). Dazu Terminvereinbarung per 
Email: Doris Deutsch, info@gemeindekolleg.de

Leitung: Pfrin. Isabel Hartmann; 
Prof. Dr. Reiner Knieling; Maria Grittner-Wittig, 
Kath. Cityseelsorge Mainz;
Ort: Christian-Jensen-Kolleg, Breklum  
(www.christianjensenkolleg.de)
Beginn: Sonntag, 6.12.2020, 17 Uhr
Ende: Sonntag, 13.12.2020, 13 Uhr
Teilnehmer/-innen-Zahl: bis 20 Personen
Kosten pro Person: 590 € Unterkunft und  
Verpflegung plus 150 € Kursgebühr
Information und verbindliche Anmeldung: 
Doris Deutsch, info@gemeindekolleg.de 
Tel. 036202-7720104 

Kontemplation in Bewegung



Für unsere Kursangebote versuchen wir stets, 
Tagungshäuser in schöner Umgebung auszu-
wählen. Allen gemeinsam ist, dass sie hohen Ta-
gungskomfort mit teils geschichtlichen Wurzeln 
und moderner Gestaltung verbinden. 
Geprägt sind sie von einer offenen, einladenden 
Atmosphäre. Das Ambiente unterstützt konzen-
trierte Tagungsarbeit genauso wie persönliche 
Einkehr. 

Abwechslungsreiche, schmackhafte und gesunde 
Speisen tragen ihren Teil zum Gelingen unserer 
Angebote bei.

Doris Deutsch, Büroleiterin 
deutsch@gemeindekolleg.de  
Tel.: 036202/77 20 100 
und 77 20 104

Anmeldung
Melden Sie sich bitte recht-
zeitig, spätestens jedoch vier 
Wochen vor Veranstaltungs-
beginn verbindlich an (Mail an 
info@gemeindekolleg.de, Fax 
oder Brief). 

Detaillierte Informationen zu 
unseren Angeboten erhalten 
Sie unter www.gemeinde-
kolleg.de oder nehmen Sie 
Kontakt mit uns auf:
036202/7720-100

Die Tagungshäuser Impressum

Gemeindekolleg der VELKD
Zinzendorfplatz 3
99192 Neudietendorf
Telefon: 036202/7720-100
Telefax: 036202/7720-106
E-Mail: info@gemeindekolleg.de
Internet: www.gemeindekolleg.de

Für das Programm insgesamt gilt: Änderungen sind vorbehalten.

Aktualisierungen des Programms auf unserer Homepage
www.gemeindekolleg.de  
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